
Lass‘ mal neue Energie tanken! Schlosserei

09:00 – 10:00 Uhr 	 Hallo wach!-Frühstück 

Menschen zusammenbringen – aber wie? Elektrozentrale

10:00 – 10:30 Uhr 	 �Impulse aus dem Community Organizing mit Angelika Fröhling (Community 
Organizerin – Duisburger Bürgerplattform DUaktiv)

Lass‘ mal austauschen! 
10:30 – 11:00 Uhr 	� FRAGEN, GEDANKEN, STICKER UND VISITENKARTEN TAUSCHEN  

bei Kaffee und Tee

Lass‘ mal gemeinsam überlegen! Kesselhaus, Elektrozentrale, Workshopraum

11:00 – 12:30 Uhr 	� In kleinen Runden diskutieren wir drängende Fragen zu inklusiven Netzwerken

	 Du kannst an einem Gespräch zu einer drängenden Frage teilnehmen. 
	 Welche drängenden Fragen es gibt, erfährst du in der beiliegenden Übersicht. 
	 Du hast dich entschieden? Hole dir ein Ticket am Info-Stand.

Lass‘ mal stärken! Schlosserei

12:30 – 14:00 Uhr Mittagessen

Lass‘ mal ausprobieren!
14:00 – 15:30 Uhr 	 PRAXIS-WORKSHOPS
	 WIE KANN INKLUSIVES ARBEITEN GELINGEN?

	 Du kannst an einem Workshop teilnehmen. 
	 Hole dir ein Ticket am Info-Stand. 

	 1. �Ohren Spitzen, Lauscher aufstellen – Soundexperimente  
mit Einar Fehrholz im Workshopraum

	 2. �Barrierefreiheit auf Social Media in Theorie und Praxis  
mit Nadine Rokstein im Ruheraum

	 3. �Fotografieren mit Anna Spindelndreier in der Elektrozentrale
	 4. �Eine Party für alle – das Kubia-Vorgehensmodell kennenlernen  

mit Isabell Rosenberg im Kesselhaus 
	 5. �Zum Nachmachen: Methoden, die Spaß machen  

mit Maximiliane Horbach und Bianca Mehanović in der Schlosserei 

Lass‘ mal ausklingen! 
15:30 – 16:00 Uhr 	 LOUNGIG-LOCKERER AUSKLANG

Lass’ mal ankommen! Kesselhaus

14:00 – 15:00 Uhr	 ANMELDUNG AM INFOSTAND

	 SNACK ZUM START 

Inklusives Netzwerken:  
Warum ist das überhaupt wichtig? Elektrozentrale

15:00 – 15:30 Uhr	 BEGRÜSSUNG 

15:30 – 16:30 Uhr	 FILM UND GESPRÄCHE

	 Was bedeutet die Arbeit im Oberhausener Netzwerk? Film von Jan Krämer

	� Wie gestaltet ihr das Oberhausener Netzwerk?
	� Annette Ziegert fragt: Prof. Dr. Romi Domkowsky (Stadt Oberhausen),  

Bianca Mehanovic (Caritasverband Oberhausen) und Robin Radon  
(Projekt KultiA, Alsbachtal)

	 Warum sind inklusive Netzwerke so wichtig?
	� Annette Ziegert fragt: Jürgen Dusel (Beauftragter der Bundesregierung für  

die Belange von Menschen mit Behinderungen), Carsten Schymik (Ministerium 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen) und  
Carolina Zibell (AKTION MENSCH)

Lass‘ mal Luft holen! 
16:30 – 17:00 Uhr 	 PAUSE MIT LUFT, LIEBE, LIMO UND LOLLI

Lass‘ mal herausfinden!
17:00 – 18:00 Uhr 	 SOUNDINSTALLATION UND BEISPIELE AUS DER PRAXIS

	 �Was hat die Arbeit im Netzwerk bislang bewirkt? Soundinstallation  
von Einar Fehrholz Elektrozentrale

	 Wie arbeitet das Oberhausener Netzwerk?
	 Kesselhaus, Elektrozentrale, Workshopraum 

	 Netzwerkmitglieder erzählen in 2 Gesprächsrunden à 20 Minuten. 

	 Du kannst an zwei Gesprächsrunden hintereinander teilnehmen. 
	 Welche Gesprächsrunden es gibt, erfährst du in der beiliegenden Übersicht. 
	 Du hast dich entschieden? Hole dir zwei Tickets am Info-Stand. 

Lass‘ mal tanzen! Schlosserei

18:00 – 19:30 Uhr	 ABENDESSEN 

ab 19:30 Uhr	 TANZ-KARAOKE & PARTY mit Olivia Hyunsin Kim

Inklusive Netzwerkarbeit in Kunst und Kultur: 
Wie sie gelingt und was daraus folgt.

INKLUSIVES KULTURLEBEN 
IN OBERHAUSEN

27. + 28. März 2026 
LVR-Industriemuseum 

Zinkfabrik Altenberg 
+ Zentrum Altenberg
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Der Infostand ist im Kesselhaus.  
Dort ist immer jemand für dich da. 
• �Das Awareness-Team findest du im Kesselhaus. 

Ein Awareness-Team ist eine Gruppe von Menschen, die darauf achtet,  
dass sich alle sicher, respektiert und wohl fühlen.

• �Das gesamte Programm wird von einem Team aus DGS-Dolmetscher*innen  
und Leichte Sprache-Dolmetscher*innen begleitet. 

• Du kannst einen Begleitservice auf dem Gelände nutzen. 
• �Alle Räume des Forums sind mit dem Rollstuhl zugänglich.  

Ruheraum + Workshopraum haben Türbreiten von 80cm. 
• �Es gibt eine barrierearme Toilette. 

Es gibt dort einen mobilen Toiletten-Lift und eine aufklappbare Liege.  
Diese sind neben der Schlosserei.

• Es gibt eine rollstuhlgerechte Mobil-Toilette neben der Elektrozentrale. 
• Es gibt einen Ruheraum. Dieser ist auf dem Lageplan grün gekennzeichnet.
• Assistenzhunde sind willkommen.
• Es gibt Essen und Getränke. Diese sind inklusive.

Kunst anschauen: Alexander Hennes zeigt eine Auswahl  
seiner Bilder in der Schlosserei.

Mit wem wir gemeinsame Sache machen

Die Gestaltung der Veranstaltungsräume und des Außengeländes verdanken wir  
Andrea Barba und Ursula Meyer.
Danke an Alexander Hennes für die Entwicklung und Gestaltung der Malvorlagen.
Gestaltung und Design des Programmheftes: Julia Benning (ziele und zeichen)
Illustrationen: Kerstin Recker (Kunsthaus Kat 18 Köln)
DGS-Übersetzung: Rombo Services
Awareness-Team: Initiative barrierefrei feiern 
Übersetzung Leichte Sprache: Anne Leichtfuß und Franca Leistenschneider

Danke für die Gastfreundschaft des LVR-Industriemuseums 
Zinkfabrik Altenberg und des Zentrums Altenberg. 
Danke an unser Oberhausener Netzwerk für inklusive Kultur!

„Lass‘ mal gemeinsam machen! Inklusives Kulturleben in Oberhausen“ ist ein Modellprojekt  
der Stadt Oberhausen (Kulturbüro und Bereich Chancengleichheit) zusammen mit dem  
Caritasverband Oberhausen. Es wird gefördert durch die AKTION Mensch und durch das  
Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales NRW. 

Wichtig zu wissen
Die Modellkommune für inklusives Kulturleben  
in Oberhausen öffnet einen Raum. 
Das inklusive Netzwerk in Oberhausen zeigt,  
erzählt und fragt:
Wie gelingt inklusive Netzwerkarbeit  
in Kunst und Kultur – und was folgt daraus?

Beim zweitägigen Forum kommen Menschen zusammen, 
um voneinander zu lernen. 
Expert*innen bringen Wissen mit. 
Künstler*innen geben Impulse. 
Inklusionsmacher*innen stellen ihre drängendsten Fragen.

Wie lässt sich Veränderung in Kunst und Kultur 
wirklich gemeinsam gestalten?

Wir probieren es aus!

Wann: 27. - 28. März 2026
Wo: �LVR-Industriemuseum Zinkfabrik Altenberg/  

Zentrum Altenberg 
Hansastraße 20 
46049 Oberhausen

Lass‘ mal gemeinsam machen | Ein Forum 
findet in Kooperation mit dem 
LVR-Industriemuseum Zinkfabrik Altenberg statt.
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